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bart werden soll' im Jenseits. Für die achtzig Toten von Dür-
renäsch kam der Uebergang jäh. Gott aber umfing sie mit seiner
liebenden Gegenwart wie uns alle, ob wir leben oder sterben.
Tiefer als in seine Hand fallen wir auch im schrecklichsten
Unglück nicht.»

Der Herr Pfarrer versichert uns noch gütigst, daß Gott in Humlikon

niemanden strafen wollte, nicht einmal die verwaisten
Kinder.

Wir können zu all dem nur sagen: Wer denkt, bedankt sich für
einen derartigen Gott und erst recht für solch deplaziertes
Pfaffengewäsch! wg.

Aus der Bewegung

Die FVS in Winterthur
Am 14. September tagte in Winterthur die Präsidentenkonferenz der

FVS. Sie befaßte sich zunächst mit dem Kesseltreiben kirchlicher Kreise
gegen Hochhuths Schauspiel «Der Stellvertreter», dessen Aufführungen in
Basel und Bern verhindert werden sollen. Mit einer Resolution wandte
sich die Präsidentenkonferenz einmütig gegen diesen erneuten Versuch,
den totalitären Konformismus in der Schweiz zu festigen. Davon ist an
anderer Stelle dieser Nummer zu lesen. Im Weiteren wurden praktische
Aufgaben unserer Bewegung besprochen, darüber werden die Ortsgruppen
in Rundschreiben orientiert.

Zur Arbeitstagung vom 15. September waren vornehmlich Teilnehmer
aus der Ostschweiz erschienen. Was der Referent Gesfr. W. Gyßling zum
Thema «Krise der Gläubigkeit» ausführte, hätte aber noch vielen, vor
allem jungen Freidenkern aus der ganzen Schweiz Wesentliches bieten
können. Er beschränkte sich nicht auf die Krise im Kirchenglauben,
sondern stellte fest, daß auch der Glaube an die Wissensehaft, der Glaube
an Parteiideologien in eine Krise geraten sei. Da aber an die Stelle der
Gläubigkeit nicht das kritische Denken getreten ist, sondern neben dem
gedankenlosen Vergnügen höchstens ein reines Zweckdenken zur
Verbesserung der persönlichen Lage, schloß Gesfr. Gyßling mit einem Aufruf

zum positiven Denken für die menschliche Gemeinschaft, die im Jahr
2000 nur noch bestehen kann, wenn sie vorm teilslos an die Lösung der
vor ihr stehenden ungeheuren Aufgaben herantritt. Die Diskussion
brachte einige wesentliche Erweiterungen und Vertiefungen zum Thema.

A. Hellmann

Ortsgruppe Aarau

Vortrag mit Lichtbildern von
Professor Dr. E. Leemann, Zürich

«N aturwissenschaftliche Anschauungen über die Entstehung
des Menschengeschlechts»

Ort und Zeit werden auf dem Zirkularweg bekanntgegeben.
Donnerstag, den 31. Oktober 1963, gibt das Stadttheater Basel im Saalbau
in Aarau ein Gastspiel-

Rolf Hochhuth : Der Stellvertreter

Wir machen alle unsere Gesinnungsfreunde auf dieses vielumstrittene
Stück aufmerksam. Wer mitreden will, muß es gesehen haben. Hier bietet
sich eine Gelegenheit dazu.
Adresse der Ortsgruppe: Postfach 436, Aarau.

Ortsgruppe Basel

Dienstag, den 5. November 1963, um 20 Uhr spricht bei uns
Walter Gyßling (Zürich)

zum Thema:
Bilanz der Diskussion über den «Stellvertreter»

Näheres wird noch durch Inserate und ein Zirkular bekanntgegeben.

Voranzeige

Wir haben einen «literarischen Abend» vorbereitet. Je nach Lage in

der sich zurzeit entwickelnden «Stellvertreter»-Diskussion werden wir
diese Veranstaltung noch im Oktober oder erst Anfang Dezember
stattfinden lassen. Der Vorstand

Ortsgruppe Bern

Freitag, den 18. Oktober 1963, um 20 Uhr, spricht im Saal des Hotels

«Touring»
Professor Dr. E. Leemann, Zürich

über

«Naturwissenschaftliche Anschauungen über die Entstehung
des Menschengeschlechts»

Wir bitten unsere Mitglieder, zu diesem interessanten Vortrag Gäste
einzuführen.

Weitere Veranstaltungen am 8. und 29. November 1963.

Adresse der Ortsgruppe: Transit-Postfach 468, Bern.

Ortsgruppe Ölten

Freitag, den 11. Oktober 1963, um 20 Uhr, im Hotel «Emmental», Ölten

Mitgliederversammlung
Bericht über Präsidentenkonferenz und Arbeitstagung der FVS in
Winterthur und Arbeitsprogramm für den Winter 1963/64.
Adresse der Ortsgruppe: Postfach 296, Ölten.

Ortsgruppe Schaffhausen

Donnerstag, den 17. Oktober 1963, um 20 Uhr, im Restaurant« Falken».

(Fahnenzimmer), Schaffhausen, Vortrag mit Lichtbildern von
Professor Dr. E. Leemann, Zürich

«Naturwissenschaftliche Anschauungen über die Entstehung
des Menschengeschlechts»

Jeden ersten Mittwoch im Monat freie Zusammenkunft im Restaurant
«Touring», Schaffhausen, ab 20 Uhr.
Adresse des Präsidenten: A. Etter, Schützenstraße 47, Neuhausen/Rheinfal!

Ortsgruppe Zürich

Freitag, den 4. Oktober 1963, im Sitzungssaal des Hauses «Zum Korn»,
Birmensdorferstraße 67, 5. Etage (Lift)
Vortragsabend von Dr. Hans Titze. Vortragsthema:

«Freidenkertum und Weltanschauung»

Montag, 21. Oktober 1963, im Sitzungszimmer des Hauses «Zum Korn»,
Birmensdorferstraße 67, 2. Etage
Diskussionsabend. Thema: «Erziehung und Religion».
Adresse des Präsidenten: W. Gyßling, Hofackerstraße 22, Zürich VII.
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